
Haushalts- und Kassenabschluss 2021 

IKassenmäßiger Abschluss nach§ 82 LHO 

1. a) Summe der Ist-Einnahmen
b) Summe der Ist-Ausgaben
c) Unterschied aus Buchstabe a) und Buchstabe b)

(kassenmäßiges Jahresergebnis)
d) haushaltsmäßig noch nicht abgewickelte kassen-

mäßige Jahresergebnisse früherer Jahre
e) kassenmäßiges Gesamtergebnis aus Buchstabe

c) und Buchstabe d)

2. a) Summe der Ist-Einnahmen
abzüglich 
Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt 
Entnahmen aus Rücklagen 
Einnahmen aus kassenmäßigen Überschüssen 

b) Summe der Ist-Ausgaben
abzüglich
Ausgaben zur Schuldentilgung am Kreditmarkt
Zuführungen an Rücklagen
Ausgaben zur Deckung eines kassenmäßigen
Fehlbetrages

c) Finanzierungssaldo aus Buchstabe a)
und Buchstabe b)

d) Nettokreditaufnahme
Finanzierungssaldo gemäß Buchstabe c)
Rücklagent:iewegung 
Abwicklung der Vorjahre 

Für die Stadtkasse 

� 
Hessenius 
Leiter der Stadtkasse 

EUR 

828.915.023,85 

0,00 
12.127.481,51 

0,00 
828.915.023,85 

0,00 
24.472.788,32 

0,00 

Für den Magistrat 

\ 

EUR 

828.915.023,85 
828.915.023,85 

0,00 

0,00 

0,00 

816.787.542,34 

804.442.235,53 

12.345.306,81 
0,00 

12.345.306,81 
-12.345.306,81

0,00 

Haushaltsabschluss nach § 83 LHO 

1. a) kassenmäßiges Jahresergebnis
nach § 82 Nr. 1 Buchstabe c) LHO 

b) kassenmäßiges Gesamtergebnis
nach § 82 Nr. 1 Buchstabe e) LHO

2. a) aus dem Vorjahr übertragene
Einnahmereste 
Ausgabereste 

b) in das folgende Haushaltsjahr zu
übertragende 
Einnahmereste 
Ausgabereste 

c) Unterschied aus Buchstabe a) und
Buchstabe b) 

d) rechnungsmäßiges Jahresergebnis
aus Nummer 1 Buchstabe a) und
Nummer 2 Buchstabe c)

e) rechnungsmäßiges Gesamtergebnis
aus Nummer 1 Buchstabe b) und
Nummer 2 Buchstabe b)

f) strukturelle Nettokreditaufnahme
gemäß § 18a Absatz 1 Satz 1 LHO
zuzüglich der gesondert ausgewiesenen
Hinzurechnungen gemäß § 18a Absatz 1
Satz 2 LHO

Hinweis: 

EUR 

0,00 
0,00 

0,00 
0,00 

34. 960.296, 7 4

0,00 

Anla.9.e 1 

EUR 

0,001 

0,001 

0,001 

0,001 

0,001 

0,001 

0,001 

34.960.296,741 

Seit Ende 1997 werden am Jahresende nicht verbrauchte Mittel nicht mehr als 
Ausgabereste gebucht, sondern Rücklagen zugeführt. 


